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Anbau / Umbau 
-Bewerbung Baukollekte des Landesverbandes NOSA 2025- 

Lieber Jürgen, liebe Geschwister im Landesverband, 

 

mit diesem Schreiben bewerben wir, die Kreuzkirche Springe, uns um die Baukollekte des 

Landesverbandes NOSA im Jahr 2025.  

 

Die Kreuzkirche Springe ist fester Bestandteil des sozialen und geistlichen Lebens der Stadt 

Springe. Diese ist eine Kleinstadt in der südlichen Region Hannover mit insgesamt rd. 30.000 

Einwohnern. Die Einwohner von Springe verteilen sich auf die Kernstadt Springe sowie 11 

weitere Ortsteile. Die Kreuzkirche befindet sich in der Kernstadt Springe in zentraler Lage. 

 

Der Einzugsbereich der Kreuzkirche Springe geht deutlich über die Stadt Springe und ihre 

Ortsteile hinaus. Zahlreiche regelmäßige Besucher der Gottesdienste und Veranstaltungen 

wohnen in angrenzenden Orten, Städten und Regionen. Es finden Gottesdienste, Open Air’s, 

Lobpreisabende, Festivals, sowie zahlreiche Veranstaltungen für alle Altersgruppen statt: für 

Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Familien, Erwachsene, Ältere / Senioren. 

 

Der Zulauf zu den Veranstaltungen in der Kreuzkirche hat sich in den letzten Jahren 

kontinuierlich positiv entwickelt, so dass im Jahr 2021 nach mehrjähriger Planung entschieden 

wurde, das vorhandene Gebäude maßgeblich zu erweitern. Der Um- und Anbau hat im Jahr 

2022 begonnen. Neben der Erweiterung des Gottesdienstraumes entstehen ein deutlich 

größeres Kirch-Café, ein deutlich erweiterter Eingangsbereich (Foyer), sowie mehrere neue 

Gruppenräume in unterschiedlichen Größen. Zudem werden bei dieser Gelegenheit die TGA-

Installationen und der Brandschutz des rd. 27 Jahre alten Bestandsgebäudes ergänzt und ein 

neuer Aufzug installiert, um die Barrierefreiheit im Gebäude herzustellen. 

 

 

 

 

Die geplanten Investitionen lagen bei rd. 1,2 Mio EUR. Um die Finanzierung zu ermöglichen, 

haben die Gemeidemitglieder erhebliche Mittel bereitgestellt und sich durch Zusagen langfristig 

gebunden. Durch zwischenzeitliche Baukostensteigerungen mussten die Pläne während der 

Bauphase mehrfach überarbeitet und reduziert werden, um die Maßnahme zumindest mit 

Abstrichen zu diesen Kosten fertigzustellen. Auch der Anteil der Eigenleistungen durch die 
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Die geplanten Investitionen liegen bei rd. 1,4 Mio EUR. Um die Finanzierung zu ermöglichen, 

haben die Gemeindemitglieder erhebliche Mittel durch Spenden und Mitgliederdarlehen 

bereitgestellt und sich durch Zusagen langfristig gebunden. Zudem soll ein Darlehen der SKB in 

Anspruch genommen werden.  

 

Der Anbau ist nun im Wesentlichen fertig gestellt, wobei einige Bauteile / Projekte aus 

Kostengründen zurück gestellt (zeitlich verschoben) werden mussten.  

 

Wegen der zwischenzeitlichen Baukostensteigerungen (auf Grund der aktuellen Marktlage, die 

insbesondere durch den Ukraine-Krieg entstand) mussten die Pläne während der Bauphase 

mehrfach überarbeitet und die Bauleistung reduziert werden, um die Maßnahme im Kern 

fertigstellen zu können. Es wurde zudem der Anteil der Eigenleistungen durch die 

Gemeindemitglieder stark gesteigert. Aus diesen Gründen sind einige Bauteile / Projekte 

zunächst zurückgestellt worden (bspw. Einrichtung Cafe, Möblierung Cafe, Ausstattung der 

neuen Räume, Akustik-Maßnahmen, zT Elektro-Ausstattung, Zuwegungen zum Garten…), die 

jedoch sicher gebraucht werden. Für diese Bauteile / Projekte werben wir nun Spenden ein. 

 

Die Fertigstellung des Anbaus ist ca. im ersten Quartal 2025 geplant. Die festliche Einweihung 

der neuen Räumlichkeiten soll noch in 2025 stattfinden.  

 

Wir würden uns daher außerordentlich freuen, wenn die Baukollekte des Landesverbandes 

2025 dazu beitragen könnte, unsere ausstehenden (noch nicht gegenfinanzierten) Bauteile / 

Projekte zu unterstützen.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Peter Körber (Gemeindeleiter) 

 


